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Traktanden Ziel / Ergebnis / Entscheid 

1. Begrüssung - Begrüssung der Teilnehmer 

- Erneute Vorstellungsrunde, da mh das erste Mal teilnimmt. 

2. Ablauf / Traktanden 

 

 

 

 

 

- Erläuterungen zum Sitzungsablauf durch nir  

- Zirkulation Teilnehmerliste 

- Erläuterungen zu den Traktanden 

- Es besteht weiterhin Konsens darüber, dass mindestens ein physisches Treffen pro 

Jahr stattfinden soll. Für die Anfangsphase des neu zusammengesetzten SK werden 

zwei Sitzungen jährlich vorgesehen. Die Frequenz und Form zukünftiger Sitzungen wer-

den abhängig von den anstehenden Traktanden festgelegt. Dabei wird eine physische 

Durchführung grundsätzlich bevorzugt. 

- Nächster Termin 

o Dienstag, 24.02.2026, 09:15 Uhr – 15:00 Uhr 

 

3. Genehmigung des 

Protokolls der letzten 

Sitzung 

- Das Protokoll Nr. 28 wurde verdankt und genehmigt. 

4. Personelles 

4.1. SK-Mitglieder 

- Die Zusammensetzung des Sektorkomitee «Bau» bleibt unverändert. 

- Mitgliederliste SK Bau 

 

4.2. SAS leitende Begut-

achtern (LB) 
- Das Ressort ASMI verfügt unverändert über vier LB im Bereich Bau (gemäss Organisa-

tion der SAS). 

- In regelmässigen internen Sitzungen werden Erfahrungen ausgetauscht und gemein-

same Entscheidungen getroffen, um die Tätigkeiten der LB im Bauwesen optimal aufei-

nander abzustimmen und nach Möglichkeit zu harmonisieren. 

 

4.3. Fachexperten (FE):  

Erweiterungen / Ersatz 
- Die FE nehmen eine zentrale Rolle bei den Begutachtungen ein. Entscheidend ist dabei 

die fachliche Abdeckung der relevanten Themengebiete durch die Kompetenzen der FE 

sowie eine einheitliche Arbeitsweise. 

- Eine wesentliche Aufgabe des Sektorkomitees «Bau» besteht darin, die Tätigkeiten der 

FE in diesem spezifischen Bereich zu harmonisieren, um eine konsistente und faire Be-

handlung der KBS sicherzustellen. 

- Die Rekrutierung neuer FE im Baubereich wird angesichts bevorstehender Abgänge 

proaktiv vorangetrieben. Seit der letzten Sitzung konnten bereits neue FE gewonnen 

werden. 

 

https://www.sas.admin.ch/dam/sas/de/dokumente/%C3%9Cber%20uns/SEKO%20Baustoffe/seko_baustoffe_sitzungsprotokoll28.pdf.download.pdf/Protokoll_SK_BAU_20250122_V2_ext.pdf
https://www.sas.admin.ch/sas/de/home/ueberuns/seko/baustoffe/mitglieder.html
https://www.sas.admin.ch/sas/de/home/ueberuns/team2020.html
https://www.sas.admin.ch/sas/de/home/ueberuns/team2020.html
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Traktanden Ziel / Ergebnis / Entscheid 

5. Informationen durch 

SAS 

  

- News of EA:  

Revision der EA-3/01 M: «EA Conditions for the use of Accreditation Symbols, Logos 

and other claims of accreditation and reference to the EA MLA Signatory status», 

06.06.2025.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

- Hinweis: Bei Tätigkeiten im Rahmen der Akkreditierung ist grundsätzlich in den Berich-

ten / Zertifikaten durch Text und / oder Akkreditierungszeichen auf die Akkreditierung 

hinzuweisen, sofern keine abweichende gesetzliche oder vertragliche Regelung besteht. 

Die Grundlagen sind in den SAS-Dokumenten 707 und 739, der Akkreditierungs- und 

Bezeichnungsverordnung AkkBV und dem oben genannten EA-Dokument EA-3/01 fest-

gelegt. 

 

6. Bezeichnung / Notifi-

zierung 

6.1. Diverse Infos – Neu-

heiten 

6.2.  Umsetzung - Auswer-

tung - Harmonisierung 

der Praxis 

 

Information des BBL Fachbereich Bauprodukte / GNB-CH / SAS / Diskussion:  

- Information zur Revision der Bauproduktegesetzgebung nCPR 

- Erläuterungen zum aktuellen Stand (Update) zu den AVCP/AVS-Systemen 3 und 3+ 

7. Fachthemen (SAS) Spezifische Dokumente / Themen mit direktem Einfluss im Bauwesen: 

7.1. Themen zum Normen-

wesen SN, VSS, EN, 

ILAC, EA 

- Dieses Traktandum wurde nicht behandelt, da aktuell kein Bedarf bestand. 

https://european-accreditation.org/information-center/ea-publications/
https://www.sas.admin.ch/dam/sas/de/dokumente/Wie%20wird%20meine%20Stelle%20akkreditiert/Gesetzliche%20Grundlagen/707.pdf.download.pdf/707d.pdf
https://www.sas.admin.ch/dam/sas/de/dokumente/Wie%20wird%20meine%20Stelle%20akkreditiert/Gesetzliche%20Grundlagen/739.pdf.download.pdf/739d.pdf
https://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/19960291/index.html
https://european-accreditation.org/wp-content/uploads/2018/10/ea-3-01-m.pdf
https://www.bbl.admin.ch/bbl/de/home/themen/fachbereich-bauprodukte.html
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Traktanden Ziel / Ergebnis / Entscheid 

7.2. Abschaffung SAS-DOK 

326 / Bestimmung der 

Messunsicherheit / 

Vergleichsversuche 

 

- Mit der Umstellung auf die Norm ISO/IEC 17025:2017 wurde das SAS-DOK 326 «Leitfa-

den zur Validierung von Prüfverfahren und Bestimmung der Messunsicherheit für Labo-

ratorien im Bauwesen» nicht revidiert und auf die aktuelle Norm angepasst, siehe Ent-

scheid Sitzungsprotokoll 27. 

- Von verschiedenen Seiten – insbesondere von Prüflaboratorien und teilweise auch von 

Fachexperten – wurde der Wunsch geäussert, dass eine aktualisierte Version des SAS- 

Dokuments 326 veröffentlicht wird. 

- Im Rahmen der Diskussionen wurde deutlich, dass das Verständnis für das Thema der 

Messunsicherheit bei den KBS sehr unterschiedlich und häufig nur eingeschränkt vor-

handen ist. Ein SAS-Leitfaden zu diesem Thema wäre daher von grossem Nutzen. Zu-

dem sollte die solide Grundlage des bisherigen, inzwischen veralteten Dokuments ge-

nutzt werden, da es in der Vergangenheit den KBS eine wertvolle Hilfestellung bot. 

 

Empfehlung  

Das SAS-Dokument 326 soll im Rahmen einer Arbeitsgruppe des SK Bau überarbeitet, aktu-

alisiert und mit neuen Beispielen ergänzt werden. 

 

7.3. Publikation (Über-

sichtsliste) von geplan-

ten und durchgeführten 

Ring- und Vergleichs-

versuchen in der 

Schweiz 

 

 

 

 

 

 

- Die frühere SAS-Liste zu Vergleichsversuchen im Bauwesen war schwer auffindbar und 

ihre Aktualisierung erwies sich als aufwändig und nicht praktikabel. Aus diesem Grund 

wurde das System zur Veröffentlichung von Ring- und Vergleichsversuchen vereinfacht. 

- Auf der Homepage der SAS wird nun auf die Websites der in der Schweiz relevanten 

Gremien (VAB/ALA, Robin) verwiesen, welche dort aktuelle Informationen zu geplanten 

und durchgeführten Ringversuchen publizieren. Dadurch kann im Rahmen von Begut-

achtungen die Teilnahme der KBS durch die FE einfacher überprüft werden. 

- Ein entsprechender Link zur Website von Robin (www.laborobin.ch/de / www.laboro-

bin.ch/fr) ist bereits auf der SAS-Homepage verfügbar. Dort wurde die Rubrik «Prüfun-

gen» ergänzt, die Zugang zu einer Übersicht über die Ringversuche des Jahres 2025 

bietet. Zusätzlich sind Übersichten zu den Jahren 2020 bis 2024 verfügbar. 

- Seitens VAB/ALA sind die geplanten Ringversuche je Arbeitsgruppe unter «aktuelle Ak-

tivitäten» aufgeführt. Eine Historie ist derzeit noch nicht vorhanden. Entsprechende 

Möglichkeiten werden im Vorstand geprüft. 

 

https://www.sas.admin.ch/dam/sas/de/dokumente/%C3%9Cber%20uns/SEKO%20Baustoffe/sekobau_protokoll_27.pdf.download.pdf/Protokoll_SK_BAU_18_November_2019_V3.pdf
http://www.laborobin.ch/de
https://www.laborobin.ch/fr/
https://www.laborobin.ch/fr/
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Traktanden Ziel / Ergebnis / Entscheid 

7.4. Verzeichnisse - Berei-

nigung 
- Die STS-Verzeichnisse sollen ausschliesslich Prüfnormen enthalten (keine Produkt- 

oder Anforderungsnormen). 

- Ausnahmen  

o Prüfverfahren ohne eigenständige Prüfnormen; 

o Fälle, in denen prüfungsrelevante Aspekte (z. B. Probenvorbereitung, Inter-

pretation, Messunsicherheit) in der Produktnorm selbst geregelt sind; 

o Gilt insbesondere auch für Notified Bodies, wenn Vorgaben in der Produkt-

norm enthalten sind. 

- Bei Verfahren, die keine eigentlichen Prüfverfahren darstellen, sondern lediglich Berech-

nungen beschreiben – wie beispielsweise die Bestimmung des Penetrationsindex nach 

SN EN 12591 oder die Bestimmung der volumetrischen Charakteristiken von Asphalt-

Probekörpern nach SN EN 12697-8 – wurde im Sektorkomitee gegen eine Streichung 

votiert. Hintergrund ist, dass sowohl national als auch international in vielen Ausschrei-

bungen eine Akkreditierung dieser Verfahren vorausgesetzt wird. 

Führt ein Laboratorium jedoch die zugrunde liegenden Messungen oder Bestimmungen 

nicht unter der Akkreditierung durch, ist beim entsprechenden Verfahren der Hinweis 

«Berechnung» anzubringen, um klarzustellen, dass die Ausgangsgrössen nicht im ak-

kreditierten Bereich ermittelt wurden. 

 

7.5. Verzeichnisse – Um-

gang mit Verfahren, 

die keine Prüfungen 

sind, sondern nur Be-

rechnungen 

- In der SK-Sitzung Nr. 28 wurde beschlossen, dass die STS-Verzeichnisse ausschliess-

lich Prüfnormen enthalten sollen. Produkt- oder Anforderungsnormen sind nicht Be-

standteil. Bei Prüfnormen, die mehrere Verfahren umfassen, ist jeweils zu spezifizieren, 

für welche Verfahren eine KBS akkreditiert ist – sofern der Nachweis nicht für alle Ver-

fahren erbracht wurde. 

- Im Rahmen der aktuellen Sitzung wurde der Umgang mit Verfahren diskutiert, die keine 

Prüfungen im engeren Sinne darstellen, sondern auf Berechnungen basieren. 

- Aufgrund einer Rückmeldung des Bundesamts für Bauten und Logistik (BBL) zur Ver-

ordnung über Bauprodukte (BauPV 933.01), insbesondere im Zusammenhang mit dem 

AVCP-System 3, bei dem ein bezeichnetes oder anerkanntes Prüflabor die Leistung ei-

nes Produkts durch eine Prüfung oder Berechnung feststellt, wurde entschieden, Be-

rechnungsverfahren weiterhin in den Geltungsbereichen zu führen. 

 

Entscheid: Keine Änderung der bisherigen Praxis 

 

7.6. Verweis auf die Akkre-

ditierung in Berichten / 

Zertifikaten, siehe Ab-

schnitt 5 

- Das Traktandum wurde im Rahmen der aktuellen Sitzung nicht vertieft. 

 

7.7. Erforderliche Massnah-

men im Rahmen der 

Verifizierung bei Nor-

menänderungen und / 

oder Anpassungen der 

Einrichtungen 

- Verifizierung von Prüfverfahren (SN EN ISO/IEC 17025, Abs. 7.2.1.5) – Harmonisierung 

der Vorgehensweisen  

- Die Verifizierung von Prüfverfahren wird von den Baulaboratorien bei Normenänderun-

gen oder bei «geringfügigen» Modifikationen der Verfahren derzeit sehr unterschiedlich 

gehandhabt. Die SAS strebt daher im Rahmen der Begutachtung eine Harmonisierung 

an. 

https://www.sas.admin.ch/dam/sas/de/dokumente/%C3%9Cber%20uns/SEKO%20Baustoffe/seko_baustoffe_sitzungsprotokoll28.pdf.download.pdf/Protokoll_SK_BAU_20250122_V2_ext.pdf
https://www.google.com/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=&ved=2ahUKEwjA7b7M-_CPAxWFg_0HHYwkOV4QFnoECAoQAQ&url=https%3A%2F%2Fwww.fedlex.admin.ch%2Feli%2Fcc%2F2014%2F496%2Fde&usg=AOvVaw0_vzE-VwiIKFGsanPmM9VX&opi=89978449
https://www.google.com/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=&ved=2ahUKEwjA7b7M-_CPAxWFg_0HHYwkOV4QFnoECAoQAQ&url=https%3A%2F%2Fwww.fedlex.admin.ch%2Feli%2Fcc%2F2014%2F496%2Fde&usg=AOvVaw0_vzE-VwiIKFGsanPmM9VX&opi=89978449
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Traktanden Ziel / Ergebnis / Entscheid 

 - Allgemeines 

o Jede KBS muss eine Verifizierung stets plausibel, nachvollziehbar und fach-

lich kompetent begründen sowie dokumentieren. 

 - Verifizierung bei Normenänderungen: 

o Vergleich der alten und der neuen Norm durch fachlich kompetentes und au-

torisiertes Personal. 

o Ableitung und Umsetzung geeigneter Massnahmen, in jedem Fall: 

▪ Anpassung von Vorgabedokumenten (z. B. Arbeitsanweisungen, 

Berichtsvorlagen, Formulare). 

▪ Überprüfung und ggf. Anpassung der Einrichtungen und Räumlich-

keiten. 

▪ Information, Schulung oder Auditierung des Personals. 

▪ Durchführung bzw. Wiederholung von Ring- und Vergleichsversu-

chen. 

▪ Überprüfung und Anpassung der Beiträge zur Messunsicherheit. 

▪ Überprüfung und Anpassung der laborinternen Messunsicherheit. 

▪ Ggf. dokumentierte Begründung, falls lediglich redaktionelle Ände-

rungen der Norm erfolgt sind. 

 - Verifizierung bei «geringfügigen» Modifikationen: 

o Vorrangig durch statistisch belastbare interne oder externe Vergleichsversu-

che mit bisherigem und modifiziertem Verfahren. 

o Berücksichtigung unterschiedlicher Messniveaus (risikobasierter Ansatz). 

o Festlegung der Anzahl der Vergleichsversuche auf Grundlage der ermittelten 

Standardabweichungen; eine Mindestanzahl von n = 3 je Merkmalsniveau 

sollte nicht ohne Begründung unterschritten werden. 

o Ergänzend können auch folgende Nachweise akzeptiert werden: 

▪ Belastbare Untersuchungen durch den Lieferanten der Einrichtung 

▪ Vergleichsversuche im Rahmen von VAB / ALA 

▪ Wissenschaftliche Berichte oder technische Spezifikationen 

 - Kompetenz der KBS: 

o Bei allen Verifizierungen ist die Fachkompetenz der KBS zu berücksichtigen. 

o Es muss ersichtlich sein, dass die KBS die Anforderungen verstanden und 

nachvollziehbar umgesetzt hat. 

- Vorgehensweisen, die lediglich auf Kopieren oder formale Abkürzungen hinauslaufen, 

sind nicht akzeptabel. 

 

8. Fachthemen (SK) - Für die laufende Sitzung liegen keine weiteren Themenvorschläge der Teilnehmer vor. 

8.1. Erfahrungsaustausch 

aus der Begutachter-/ 

Expertenpraxis – Di-

verses – Feedback / 

Bedarf aus den Fach-

branchen 

- Die Fachexperten im Bereich der Baulaboratorien weisen unterschiedliche fachliche Ni-

veaus und Arbeitsweisen auf. 

- Das Sektorkomitee «Bau» verfolgt das Ziel, die Tätigkeiten der FE im Bereich Bauwe-

sen zu harmonisieren und erarbeitet hierzu ein entsprechendes Konzept. 
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8.2. SN EN 206 Anhang 

ND - Kompetenzen für 

Prüfungen in der WPK 

Ausgangslage:  

Die Norm SN EN 206, Anhang ND, schreibt vor, dass Dauerhaftigkeitsprüfungen aus-
schliesslich von akkreditierten Prüflaboratorien durchgeführt werden dürfen. Weitere Prüfun-
gen können auch von nicht akkreditierten Stellen erfolgen. Da in einzelnen Bereichen keine 
verbindlichen Anforderungen mehr bestehen, kommt den Prüfungen eine erhöhte Bedeutung 
zu. Dies erfordert eine kompetente und reproduzierbare Durchführung. 

- Den Prüflaboratorien sind die vorgeschriebenen Prüfhäufigkeiten in der Regel bekannt. 

Bei den Produzenten bzw. Werken ist dies nicht immer gewährleistet. Aus wirtschaftli-

chen Gründen wird dort teilweise mit geringerer Prüfhäufigkeit gearbeitet, was zu einer 

Marktbeeinflussung führen kann. 

- Bei der Herstellung und Lagerung von Prüfkörpern wird in der Praxis teilweise bewusst 

nicht normkonform vorgegangen, um die Prüfergebnisse zu begünstigen. 

- Offene Fragen sind daher: 

o Wie stellen die Zertifizierungsstellen sicher, dass auch die von nicht akkredi-

tierten Stellen durchgeführten Prüfungen mit ausreichender Kompetenz und 

korrekt erfolgen? 

o Wie wird die normkonforme Herstellung und Lagerung von Prüfkörpern über-

prüft bzw. sichergestellt? 

o Wie erfolgt diesbezüglich die Überprüfung durch die SAS? 

Diskussion: 

- SAS-intern wurde das Thema bereits behandelt. Dabei wurde festgelegt, dass im Rah-

men von Begutachtungen (Witness Audits) der Zertifizierungsstellen die Konformität der 

Prüfkörperherstellung und der Probenlagerung in den Werken verstärkt zu überprüfen 

ist. Dies kann beispielsweise durch den Einsatz von Checklisten und die gezielte Schu-

lung der Inspektoren erfolgen, mit dem Ziel, Vertrauen in den Zertifizierungsprozess zu 

schaffen. 

- Der Kompetenznachweis erfolgt durch Vergleichsversuche mit akkreditierten Laborato-

rien. Dieses Vorgehen gilt grundsätzlich für alle zertifizierten Produkte und nicht nur für 

den Anhang ND. Besonders bei der Frischbetonkontrolle nach Anhang ND ist die Kom-

petenz akkreditierter Labore von Bedeutung, da diese Betone aufgrund des geringeren 

Bindemittelgehalts rheologisch anspruchsvoller sind. Werke müssen hierfür zusätzliche 

Vorkehrungen treffen. Zudem ist klarzustellen, dass nachträgliche Wasserzugaben auf 

der Baustelle dazu führen, dass das Produkt nicht mehr als Beton im Sinne der Norm 

SN EN 206 gilt. 

- Inspektoren müssen die Validität der Ergebnisse bei Produkten im Bereich harmonisier-

ter Normen überprüfen. Im Bereich Beton gestaltet sich die Harmonisierung der Inspek-

toren jedoch deutlich schwieriger. 

- Es ist nicht immer sichergestellt, dass Inspektoren die gesamte Prozesskette – von der 

Probenherstellung bis hin zur Bewertung der werkseigenen Produktionskontrolle (WPK) 

– vollständig prüfen. 

- Eine vertiefte Diskussion des Themas soll an der nächsten Erfahrungsaustauschsitzung 

der Inspektoren erfolgen. 

- Es besteht eine Tendenz, dass grosse Hersteller aus wirtschaftlichen Gründen Prüfun-

gen zunehmend selbst durchführen. Gleichzeitig zertifizieren die Zertifizierungsstellen 

primär die Systeme und nicht die Produkte, wodurch ein Wissens- und Verständnisdefi-

zit entstehen kann. 
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Traktanden Ziel / Ergebnis / Entscheid 

- Inspektoren konzentrieren sich häufig auf formale Aspekte. Schwachpunkte werden 

nicht immer offen angesprochen. Es sollte angestrebt werden, dass in den Begutachtun-

gen möglichst transparent über bestehende Probleme diskutiert werden kann, ohne 

dass sofort Konsequenzen daraus abgeleitet werden. 

 

8.3. SN EN 206  Ausgangslage: 

Baustellenanlagen, insbesondere kleinere Anlagen, sind häufig nicht zertifiziert, verkaufen 
jedoch Beton unter Bezug auf SN EN 206. 

- In Ausschreibungen werden in der Regel Anforderungen auf der Grundlage der SN EN 

206 vorgegeben. 

- Nicht zertifizierte Betonanlagen erfüllen die Anforderungen an die werkseigene Produkti-

onskontrolle (WPK), die Prüfhäufigkeiten sowie die Vorgaben an die Leistungsbestän-

digkeit und die Lieferscheine in der Praxis oftmals nicht. 

 

Diskussion: 

- Grundsätzlich gilt: Ein Beton nach SN EN 206 ist ein zertifizierter Beton. Liegt kein Zerti-

fikat vor, handelt es sich nicht um Beton nach SN EN 206. 

Baustellenanlagen erhalten von der Zertifizierungsstelle ein baustellenbezogenes Zertifi-

kat. Nach der Aufstellung einer Anlage auf einer neuen Baustelle ist dies der Zertifizie-

rungsstelle zu melden. Die Ausstellung des neuen baustellenbezogenen Zertifikats er-

folgt auf Grundlage eines Audits sowie der hierfür erforderlichen Nachweise. Der Nach-

weis zur Dauerhaftigkeit wird innerhalb von sechs Monaten nachgereicht. 

- Die Betonnorm SN EN 206 ist nicht harmonisiert und fällt daher nicht in den öffentlich-

rechtlichen Bereich der Marktüberwachung, sondern unter privatrechtliche Regelungen. 

Das Bauproduktegesetz ist auf alle Bauprodukte anwendbar. 

 

9. Nächste Sitzung  

 

 

 

Termin: Dienstag, 24.02.2026 (09:15 – 15:00 Uhr) 

Ausweichtermin(e): keine  

Ort: Holzikofenweg 36, 3003 Bern 

  

Beilagen: siehe Links 

 

Bern, 31.03.2026 / nir 

 

https://www.sas.admin.ch/sas/de/home/ueberuns/kontakt.html

